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Gemeinsamer Antrag der Fraktionen Bündnis 90 / Die Grünen, SPD und FDP zum Thema „Partizipation 

der Jugend an kommunalpolitischen Entscheidungsprozessen“ 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Küsters,                                                                                                        

im Namen der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD und FDP bitten wir Sie ganz herzlich, den 

nachfolgenden Antrag zur Beschlussfassung auf die Tagesordnung des zuständigen Ausschusses zu 

setzen. 

Antrag:                                                                                                                                                        

Der Partizipationsbeauftragte erarbeitet in Absprache mit den Vertretungen der Schülerinnen und 

Schüler Vorschläge, auf welchem Weg die Einbindung der Jugend in Entscheidungsprozesse der 

Nettetaler Kommunalpolitik verbessert werden kann - etwa durch die Einberufung eines Runden Tisches 

„Stimme der Jugend“ oder durch andere geeignete Maßnahmen. 

Begründung:                                                                                                                                                          

 Im Rat werden oft Entscheidungen mit langfristigen Folgen gefällt, die betroffenen Jugendlichen und 

Kinder an diesen Entscheidungsprozessen aber nicht beteiligt. Den Betroffenen steht eine solche 

Partizipation zu, Kinder und Jugendliche müssen stärker in demokratische Prozesse eingebunden und 

so auch ihr politisches Engagement sowie ein Demokratieverständnis geweckt werden. Die 

Auswertungsrunden mit den Jugendlichen bei den letzten kommunalpolitischen Praktika in Nettetal 

haben gezeigt, dass das Interesse an Beteiligungsformaten über das Praktikum hinaus sehr groß ist. 

Gerade die geplante Absenkung des Wahlalters bei Bundestags- und Europawahlen macht eine frühe 

Heranführung an die Politik umso wichtiger. Durch die kontinuierliche Beteiligung der Jugend am 

politischen Geschehen erhält der Rat die Möglichkeit, Jugendliche schon frühzeitig bei entsprechenden 

Themen in die Meinungsbildung einzubinden, was zu einer Erweiterung des Blickwinkels führt. In 

Deutschland wurden zum Beispiel seit den 80er Jahren über 500 Jugendparlamente gegründet, die 

originäre Perspektive von Kindern und Jugendlichen führt hier zu einer Bereicherung der politischen 

Arbeit. Die Implementierung eines Jugendparlamentes oder eines Runden Tisches „Stimme der Jugend“ 

würde zur Partizipation der Jugendlichen am politischen Geschehen sowie zur Demokratiepädagogik 

einen wichtigen Beitrag leisten. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Guido Gahlings, Fraktionsvorsitzender Bündnis 90 / Die Grünen                                                   

Renate Dyck, Fraktionsvorsitzende SPD                                                                                            

Johannes Peters, Fraktionsvorsitzender FDP 

 


